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Helvetias neuer
Bundeshausplatz

Werner Moor

Die Mama von uns Eidgenossen

zog vorm Gestank der Blechkarossen

vor ihrem schönen Bundeshaus

ja länger schon die Nase kraus.

Nun ist das Malaise überwunden,
seit Tausende von Natursteinstücken
aus Vais den Weg nach Bern gefunden,
den Bundesplatz neu auszuschmücken,
der - was hier auch berichtet sei -
von jetzt an völlig autofrei

und, sonst bernisch trocken, auch mal nasser

ist: Dort sprudelt (Valser?) Wasser
in die Höhe kühl und klar
zur Freude der Besucherschar.

Dies gar aus sechsundzwanzig Düsen,
nämlich einer je Kanton!

Ein bisschen kostet so was schon,
und nach sanftem Dmck auf Spenderdrüsen
wollten zum Werke gern die meisten
Kantone einen Beitrag leisten.

Nur gelang dies nicht ganz allen
(so harzte es scheints in St. Gallen).

Trotzdem komplett und unverdrossen
vereinten sich die Eidgenossen
zur Berner Bundes-Festhchkeit

wo man das Werk froh eingeweiht.

Du siehst erneut, Helvetia:
Geht's um die Wurst, sind alle da.

Drum lass sie freudig feiern, dudeln
und - weil du sie gern
hast - ihnen in und aus Bern
weiter deinen reichen Segen sprudeln!

Erst ist es Fluglärm, der da stört, Um auf Normalgrad umzuschalten:

CifCînzfsii Zwischen Deutschland und Helvetia: Hier sollt' man sich die Meinung sagen,
leicht aufgeheiztes Klima. doch auch nicht frucht- und endlos tagen.

Joachim Martens
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